
Vertrauen in die künftige Gesundheitspolitik
Wenn Sie an unser Gesundheitssystem in Deutschland insgesamt denken:  
Wie groß ist Ihr Vertrauen, dass die Politik auch in Zukunft eine qualitativ hochwertige und  
bezahlbare medizinische Versorgung für alle Bürgerinnen und Bürger sicherstellt?

gesamt

55

144

26

♂♂
50

164

29

♀♀
60

123

23

Alle Angaben in Prozent

 sehr großes Vertrauen    großes Vertrauen    eher weniger Vertrauen    gar kein Vertrauen 

 an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“



Reformbedarf beim deutschen Gesundheitssystem
Wenn Sie an unser Gesundheitssystem denken, wie es heute ist: Müsste das Gesundheitssystem  
in Deutschland Ihrer Meinung nach in einigen Bereichen verändert werden, müsste es von Grund auf 
verändert werden oder sind im Großen und Ganzen keine Veränderungen nötig?

Alle Angaben in Prozent

 in einigen Bereichen    von Grund auf    nein, es ist keine Veränderung nötig   

 an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

gesamt 69 16 13

Männer

Frauen

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

67 16 14

71 17 12

69 19 11

70 14 15

67 19 14

72 14 12



Prioritäten für das deutsche Gesundheitssystem  
der Zukunft
Die wichtigsten Aspekte sind für das Gesundheitssystem in Deutschland in den nächsten Jahren:

Alle Angaben in Prozent

 sehr wichtig    wichtig    weniger wichtig    an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

dass die Arbeitsbedingungen für Pflegepersonal  
verbessert werden, z. B. durch bessere Bezahlung  

oder bessere Arbeitszeiten

dass das Gesundheitssystem auch langfristig solide 
finanziert ist und dabei berücksichtigt wird, dass es 

künftig immer mehr alte Menschen geben wird

dass die Gesundheitsversorgung für den
Einzelnen bezahlbar bleibt 12276

22275

dass jeder Bürger den gleichen Zugang zu einer  
qualitativ hochwertigen medizinischen Versorgung hat 22472

13068

dass mehr in die Ausbildung von medizinischem
und Pflegepersonal investiert wird 43362



Vermittlung grundlegender Kenntnisse zum 
Thema Gesundheit
Wenn Sie an unser Bildungssystem denken: Sollten künftig Grundkenntnisse zum Thema Gesundheit,  
z. B. wie man sich gesundheitsbewusst verhält und vor Krankheiten schützt, als fester Bestandteil an 
Kitas und Schulen vermittelt werden oder halten Sie das nicht für erforderlich?

Alle Angaben in Prozent

 ja    nein, das ist nicht erforderlich    an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

gesamt ♀♀
89

9

♂♂
87

11

91

7



Ausstattung der Gesundheitsämter

Manche fordern, dass künftig die Gesundheitsämter mit mehr Personal und  
Ausrüstung ausgestattet werden sollten, um ihre Aufgaben angemessen bewältigen zu können.  
Halten Sie das für nötig oder ist das Ihrer Meinung nach nicht nötig?

Alle Angaben in Prozent

 ja    nein, das ist nicht nötig    an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

gesamt ♀♀
65

23

♂♂
63

28

67

19



Telefonische Krankschreibungen
Im Zuge der Corona-Krise war es für einige Wochen möglich, dass Ärzte Patienten bei Erkältungen auch telefonisch 
krankschreiben konnten. Dies bedeutet, dass der Arzt auf Grundlage eines telefonischen Gesprächs mit dem Patienten 
über die Krankschreibung entscheidet und der Patient nicht in der Praxis vorstellig werden muss. Sollte das auch in 
Zukunft bei leichteren Erkrankungen wie Erkältungen generell möglich sein oder sollte auch in solchen Fällen künftig vor 
einer Krankschreibung wieder eine Untersuchung in der Praxis nötig sein? 

Alle Angaben in Prozent

 ja    nein, es sollte wieder eine Untersuchung in der Praxis Voraussetzung sein      

 an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

gesamt 36 60

Männer

Frauen

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

47 47

49 47

32 66

25 71

34 63

37 58



Herstellung medizinischer Produkte
Um Lieferengpässe wie in den letzten Jahren zu vermeiden, fordern einige, dass bestimmte Medikamente und  
Schutzmaterialien künftig verstärkt in Deutschland bzw. Europa produziert werden sollten, auch wenn die Preise für 
diese Medizinprodukte dadurch steigen. Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht?

Alle Angaben in Prozent

 ja    nein    an 100 Prozent fehlende Werte = „weiß nicht“

gesamt ♀♀
92

5

♂♂
90 95

8 3


